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Abonnemrnts Einladung
Bestellungen auf das Hallesche Tageblatt für die

Monate November und Dezember zum Preise von
1,30 Mark sowie auf November allein zum Preise
von ,7S Mark werden von unserer Expedition den
Austrägern sowie den Annahmestellen jederzeit ent
egengeuommen auch nehmen alle Reichspostanstalteu

Bestellungen an Neu eintretende Abonnenten er
halten die Zeitung bis zum 1 November gratis
Bau irgend welchen Unregelmäßigkeiten in der Zu
stellung des Blattes bitten wir unsere Expedition un
verzüglich in Kenntnis zu setzen

Verlag und Expedition des Halleschen Tageblattes
Große Ulrichstraße 19

Der Papst
mutz w Rom Alleinherrfcher sein

Dieses Thema wird jetzt wieder von klerikaler Seite
der kathollchen Welt leidenschaftlich an s Herz gelegt
voraussichtlich aber mit demselben Mißerfolg wie bisher
Man irrt sich wenn man glaubt daß tn den Augen irgend
eines unbefangenen Menschen gehörte er auch mit voller
Hingebung der katholischen Kirche an gerade die jüngsten
Vorgänge geeignet seien die Legende einer Gefangenschaft
des Papstes im Vatikan zu unterstützen Was ist denn
sorgefallen Um diese sogenannte Gefangenschaft beklagen
und verdammen zu lassen sendet man zahlreiche Pilger
züge nach Rom denen die italienische Regierung nicht
das kleinste Steinchen in den Weg legt Aber einzelne
Pilger lassen sich an der Wallfahrt zu dem Papst nicht
genügen Sie begeben sich in das Pantheon Was
hatten sie die devoten Anhänger des Papstes dort zu
suchen Was wollten sie am Grabmal eines Königs der
ihnen für einen Frevler am Papstthum gilt Leider ist
amtlich nicht festgestellt worden was im Pantheon vor
gefallen ist Unehrerbiettge Aeußerungen gegen den dort
bestatteten König sind es jedenfalls gewesen mögen sie
auch bei ihrer Verbreitung durch die erregten Volksmafsen
wie es unvermeidlich ist übertrieben worden sein Die
Erbitterung eines Volkes welches die schwer errungene
nationale Einheit als sein höchstes Gut die Erkämpser
dieser Einheit als seine Helden betrachtet ist vollkommen
begreiflich Man kann tn feierlicher Prozession durch
Rom ziehen um dem Hauptgegner dieser Einheit zu
huldigen aber man darf nicht gleichzeitig gegen die Stätte
sich vergehen wo der Vorkämpfer der Einheit im Grabe
ruht Infolge einer Unvorsichtigkeit wollen wir nur
sagen werden die bis dahin ohne jede Hinderung gestatteten
Pilgerzüge nunmehr gestört Man muß ihrer Erscheinung
vorläufig ein Ende machen

Ist das ein Beweis der Gefangenschaft des Papstes
wenn man vorläufig Elemente nicht zulassen will die
sich nicht begnügen ihrem Haupt zu huldigen sondern
die an ihre Huldigung die Beleidigung Anderer knüpfen

müssen Man sage nur nicht immer daß das Aergerniß
von ganz vereinzelten Individuen ausgegangen Das be
streitet Niemand aber Jedermann muß auch erkennen
daß nicht blos einzelne Individuen sondern die gesammten
Schaaren die da Pilgern von feindseliger Gesinnung gegen
das geeinigte Italien erfüllt sind Es ist also am Ende
ein Zufall ob aus der Mitte dieser Schaar Kundgebungen
erfolgen die für das italienische Volk und seine Regie
rungen unerträglich sind Die Sache ist also Die Pilger
können ruhig zum Vatikan wallfahrten haben es gekonnt
und hätten es ohne jede Unterbrechung gekonnt wenn
nur die Disziplin geübt worden wäre jede Reizung des
italienischen Nationalgefühls jede Demonstration gegen
die italienischen Institutionen zu vermeiden Mau ver
sichere sich dieser Disziplin und die italienische Regierung
wird bereit sein ihre Bürger von jeder Demonstration
gegen die Wallfahrer abzuhalten Es ist also nur die
Ausbeutung eines Vorfalls der gar nicht diese Trag
weite hat wenn von vatikanischer Seite jetzt wie schon
öfters die Furcht zur Schau getragen wird das römische
Volk könne eines Tages in den Vatikan stürmen und
selbst die Person des Papstes nicht schonen und die ita
lienische Regierung werde in gewissen Fällen z B dem
eines Krieges nicht im Stande sein den Vatikan zu
schützen So handelt jedoch ein Volk nicht das Wochen
lang ruhig die Demonstration der ihm feindlichen Pilger
züge ansieht dessen Unwille nur aufflammt als Teil
nehmer dieser Züge den ihm theuersten Helden beleidigen

Gleichwohl ist nicht zu leugnen daß die Klagen der
ergebenen Katholiken über den schwer erträglichen Zustand
des Papstthums im jetzigen Rom einen tiefen Grund haben
Wenn man diesen Grund ungeschickter Weise w die Le
gende von der Gefangenschaft und Gefährdung des Papstes
kleidet so ist man entweder selbst sich des wahren Grun
des nicht bewußt oder man glaubt Grund zu haben
diesen Grund nicht offen auszusprechen Wir sind nicht
tn dieser Lage und wollen versuchen den wahren Grund
deutlich zu bezeichnen

Alle Besucher der ewigen Stadt wie sie in der offi
ziellen Sprache der Kurte heißt berichten den Eindruck
daß tn dem heutigen Rom der Papst und die ganze
frühere Herrlichkeit des Papstthums gleichsam verbannt
in eine stille verlassene Gegend erscheint um die sich
Wenige kümmern an der das mit raschen Schritten sich
entfaltende Leben einer heutigen Großstadt immer acht
loser vorübereilt Einen solchen Zustand kann das Papst
thum aber nicht ertragen Das Papstthum bedarf einer
Stadt wo es der Mittelpunkt des Lebens ist die an
seinen Äugen hängt wo die Karossen der Kardinäle vor
Allem aber die Ausfahrt des Papstes dem eine Reihe
dieser Karossen folgt ein anziehendes Schauspiel sind
wo die großen kirchlichen Feste die Beleuchtung der Pe
tcrskirche und der Segen öes Papstes einer zahlreichen
andächtigen Menge ertheilt Eindrücke hervorbringen die
trotz ihrer alljährlichen Wiederholung jedem Theilnehmer
vor Allem aber jedem fremden Zuschauer unvergeßlich
sind Mit einem Wort jene großartige Schilderung der

päpstlichen Pracht die unser Schiller seinem Mortimer in
den Mund legt wo ist ihre Wahrheit hingekommen
Einst lebte sie in der Phantasie aller Gläubigen der ge
sammten Welt sie kann nicht einmal als Legende fort
dauern wenn die Gläubigen die nach Rom pilgern dort
einen Papst finden der höchstens den Eindruck eines iu
coKvito reisenden Fürsten macht der unbeachtet tn einem
Absteigequartier wohnt So wird die Mär in Umlauf
gefetzt daß der Papst tm heutigen Rom ein Gefangener
sei während er doch nur unbeachtet ja fast vergessen ist
Wir wollen nun mit dem Eingrständniß nicht zurück
halten daß die Weltgeschichte hier ein seltsames Dilemma
aufgestellt hat Der Katholizismus besitzt noch eine große
Lebenskraft das bezweifeln wir nicht und ebenso wenig
daß ihm das Papstthum unentbehrlicher als je ist Eben
so wenig bezweifeln wir daß der Zustand in den es tn
Rom gerathen tn der That an der Wurzel des Papst
thums nagt Auf der andern Seite aber sind wir ebenso
überzeugt daß alle Versuche den alten Zustand tn Italien
und in Rom herzustellen auch wenn sie zeitweilig ge
lingen könnten die Zerstörung des Papstthums nur desto
schneller herbeiführen würden Wenn das Papstthum jedoch

in der großartigen Weltveränderung die sich vollzieht
die moralische Stellung gewönne deren Eroberung ihm
heute noch möglich ist so werden die Häupter der katho
lischen Welt sich zeitweise tn Rom zusammenfinden um
anders als die jetzigen Ptlgerzüge dem Papst zu huldigen
Dann wird die Verlassenheit des Vatikan aufhören Die
römische Bevölkerung und die Bevölkerung der Welt wer
den sich gewöhnen wieder auf den Vatikan zu lauschen
Jahre einer würdevollen Verlassenheit im Vatikan werden
auch im besten Fall noch verstreichen müssen Aber diese
Verlassenheit ist immer noch tausend Mal besser als
jedes Exil besser als einst das Exil zu Avignon war

Deutschland
N I L Berlin 30 Oktober Die Frage der Immu

nität der Reichstagsabgeordnetenwährendlängerer
Vertagung ist jetzt wieder in ein neues Stadium getreten
indem nach sozialdemokratischen Berichten das Landgericht
Chemnitz am 29 Oktober tn dem gegen den Retchstags
abgeordneten Schmtdt Burgstädt schwebenden Beleidigung
verfahren erklärte daß die Immunität in diesem Fall
keine Geltung habe und die gewaltsame Vorführung
Schmidts bewirkte Schmidt lehnte jede Antwort ab
die Verhandlung wurde dann auf den 2 November ver
tagt nachdem ein Autrag des Staatsanwalts den Ange
klagten wegen Fluchtverdachts zu verhaften vom Gericht
abgelehnt worden Die sozialdemokratische Presse ist da
rüber tn großer Aufregung Der Vorwärts nennt den
Vorfall ein freventliches Attentat auf die Immunität der
Reichstagsabgeordneten wofür der Reichstag Sühne fordern
müsse und fügr hinzu Wie es scheint haben oie Chem
nitzer Landrichter mächtige Hintermänner und wird ein
Verstoß gegen die Immunität der Abgeordneten geplant
Erweist diese Annahme sich als richtig dann wird der

Machdrvck verboten

Wj Ein tragisches Geheimniß
Kriminalgelchichte von I Hawthorne

Nach Mittheilungen des Inspektors der Geheimpolizei
von Newhork

Der Inspektor ging mehrmals tm Zimm r auf und
ab ehe er eine Bemerkung über das soeben Vernommene
machte

Es kann natürlich etwas daran sein sagte er endlich
aber die Wahrscheinlichkeit ist sehr gering Wir haben an
dere Spuren die weit mehr versprechen aber selbst die
sicherste ist noch zweifelhaft Die ganze Angelegenheit ist
so in Dunkel gehüllt wie selten eine und wir werden sie
sobald noch nicht enträthfeln Dutzende von Leuten kön
nen ihre Revolvee tn den Schenken verpfändet und sie
zur Zeit des Mordes wieder eingelöst haben Dk Kugel
paßt vielleicht nicht hinein auch kann Gooleh sich tm
Datum irren Wir müssen indessen den Burschen auf
suchen dem die Pistole gehört Wie heißt er

Sie nannten ihn Mike
Weiter keinen Namen

Ich habe keinen gehört und konnte mich nicht erkundi
gen Es sind zu schlaue Füchse unter der Bande

Wir müssen den richtigen Namen zu erfahren
suchen Warten Sie einmal treibt sich nicht etn
Mensch da herum der schon etn oder zweimal festgenom
men worden ist Namens Muggins

Ja wohl er geht auch manchmal bei Gooley aus und
ein

Dann ist s gut Können Sie ihn finden
Ich glaube wohl Herr Inspektor

Thun Sie das und bringen Sie ihn mir morgen
Abend um 8 Uhr ws Büreau Er darf natürlich nicht
wissen was man von ihm will Ich denke ich werde
von ihm Näheres über Mike erfahren können

Der Detektive entfernte sich
Am Abend darauf gegen 3 Uhr wurde etn herunter

gekommenes Individuum auf daS Haupipoltzetamt tn der
Mulberrystraße gebracht Der Mensch schien in großer
Furcht und Aufregung was hauptsächlich darin seinen
Grund hatte daß er sich iu vollständiger Ungewißheit be
fand weswegen er vorgeladen worden Nachdem er eine
Wetle tm Vorzimmer gewartet wurde er in ein behag
liches aber düsteres Gemach geführt tn welchem sich die
schon früher erwähnte Sammlung von grausigen Andenken
und Werkzeugen der Missethäter befand sowie etne Bilder
galerie der Verbrecher selbst Hier blieb er einige Mi
nuten allein seinen schlimmen Ahnungen überlassen

Plötzlich stand der Inspektor tm Zimmer sein fester
kräftiger Tritt war geräuschlos über den weichen Teppich
geglitten Er nahm am Tische Platz und winkte Mug
gins näher zu treten was Letzterer ungefähr mit der
Miene eines Schuljungen that der eine wohlverdiente
Strafe erwartet

Was soll ich denn hier Herr Inspektor, stotterte er
ich hab doch kein Unrecht gethan

Hat man Ste denn schon beschuldigt fragte der
Inspektor nach dem er ihn einen Augenblick aufmerksam
gemustert Dtz Frage schien Muggins nicht zu beruhigen

er mochte wohl ein böses Gewissen haben und fühlen
daß er sich von keiner vorthetlhaften Seite zeige

Wozu hat man mich dann hergebracht fragte er
mit einem Anflug von tugendhafter Entrüstung der ihm
sonderbar genug zu Gesichte stand

Die Polizei scheint zu meinen daß Ste etn schlim
mer Kunde sind sie berichtet nichts Gutes über Sie,
versetzte der Inspektor tn gemessenem Ton Er überflog
die Notizen welche auf dem Tische lagen und hielt eine
Bleistift in der Hand

Ich kann nicht dchfür, erwiderte Muggins ge
kränkt ich gebe ihr kei en Grund

Keinen Grund Wie lange ist es her daß Sie die
Kleider m der 26 Straße gestohlen haben

Ich bin deswegen verhaftet worden, gab Mug
gins zu aber man hat mirs nicht bewiesen

Der Zweifel ist zu Ihren Gunsten ausgelegt worden
Aber Sie haben gezeigt daß Sie die Schonung nicht ver
dienten gleich darauf beraubten Ste dte Kasse des
CigarrenhändlerZ tn der siebenten Avenue

Ich bin nur hineingegangen um Feuer zu holen,
klagte Muggins jemand anders muß das Geld genommen
haben

Man fand ss doch tn ihrer Tasche
Das war meines Herr Inspektor Ich würde eS

bewiesen habeu aber man ließ mtch nicht
Arbeiten Sie so fleißig daß Ste immer zehn bt

fünfzehn Dollars bei sich tragen Mir brauchen Ste
mit solchen Flausen nicht zu kommen



Reichstag den ernstesten und folgenschwersten Kampf zu
kämpfen haben den er noch jemals zu bestehen gehabt
einen Kampf von dessen Ausgang es abhängen wird ob
der Reichstag eine wirkliche Volksvertretung ist oder eine
werthlose Dekoration blos ein Feigenblatt des Absolutis
mus Eine baldige unzweifelhafte Klarstellung dieser
Frage ist allerdings im Interesse der Rechtssicherheit und
Rechtsübereinstimmung nicht zu umgehen und muß in der
beginnenden Reichstagsperiode durch einen Zusatz zur
Verfassung erfolgen Eine einseitige Erkläruug des Reichs
tags zu Gunsten der fortdauernden Immunität hat keine
Gültigkeit Ueber die Art der endgültigen Entscheidung
dieser Frage wird man noch lange Erörterungen und
starken Meinungsverschiedenheiten entgegensehen dürfen
Formell ist die fortdauernde Unverfolgbarkeit der Reichs
tagsabgeordneten auch während jahrelanger Sessionen
schwer anzufechten unbestreitbar aber erscheint es daß
die Absicht der fraglichen Verfassungsbestimmung nur auf
die Zeit wirklicher Tagungen und kurzer Pausen nicht
auf eine zwei und vielleicht mehrjährige Unverfolgbarkeit
ging

Die Kreuzztg hat jetzt endlich sich über Wahl
niederlage der Conservattven in Stslp so weit
erholt daß sie eine Erörteruug über das Ereigniß unter
dem Titel Eine ernste Mahnung an die konservative
Partei bringt Sie sieht den eigentlichen Grund tn
dem Opportunismus und Quietismus welcher unter der
Herrschaft der Kartellpolitik in der konservativen Partei
die Oberhand erlangt hat Oder mit andern Worten
Die Wähler tn Tilsit und Stolp haben freisinnig gewählt
weil ihnen die konservative Politik nicht schneidig und
streng genug war Lächerlichere Illusionen sind allerdings
nicht gut möglich

Zs l, 0 Berlin 3 Oktober Im Lager der Gegner
einer deutschen Kolouialpolttik herrscht unver
hohlene Schadenfreude man glaubt das ganze Gebäude
dieser Politik unaufhaltsam zusammenbrechen zu sehen
Zu dem günstigen Bilde welches soeben noch dem Kolo
nialroth vorgeführt worden ist stehen die trüben Erfah
rungen welche das große Schmerzenskind unserer Kolo
nialpolttik Deutsch Ostafrika in jüngster Zeit gemacht
hat allerdings im Gegensatze und man kann darauf ge
sagt fein daß gestützt auf diese Erfahrungen der übliche
Angriff im Reichstage demnächst schärfer als je ausfallen
wird Dabei erscheint die Vernichtung der Expeditton Ze
lewski fast weniger bedeutsam als das Ausscheiden der
Reichskommissare v Wißmann und Emin Pascha
aus unserer Kolonialverwaltung Diese letztere Thatsache
gilt den Gegn rn als ein die Flinte ins Korn werfen
als der sicherste Beweis von der Aussichtslosigkeit aller
auf die Zukunft Deutsch Ostafrikas gesetzter Hoffnungen
Dieser Auffassung muß entschieden entgegengetreten werden

Es ist im Augenblick unmöglich die Beweggründe welche
die genannten beiden Männer zu ihrem Vorgehen veran
laßt haben zu beurtheilen und deshalb erst recht unmög
lich ihr Verfahren zu v e r urtheilen Selbst über die
That Emins welche im Lichte der Insubordination er
scheint wird man heute ein Verdikt nicht fällen wollen
Es genügt wie dies im Reichsanzeiger geschehen ist
daß die Verantwortung für seine Handlungsweise aus
schließlich Emin allein zugeschoben wird Vielleicht thut
man jedoch beiden Männern Wißmann sowohl wie Emin

icht Unrecht wenn man behauptet daß gewaltige Zau
ber der großen Kulturaufgaben welche das Innere des
dunkeln Erdtheils der Phantasie des Europäers vorspie
gelt für ihre Einordnung tn eine regelrechte Verwaltungs
organisation verhängnißvoll geworden ist Eben deshalb
aber durfte das Ausscheiden dieser beiden Männer trotz
ihrer unauslöschlichen Verdienste für unsere Kolonialver
waltung weniger ein Grund zur Verzweiflung als viel
mehr ein heilsamer Fingerzeig für die Zukunft sein Uns
will scheinen als müßte wenn nicht die einzige so doch
weitaus die hauptsächlichste Aufgabe unserer Verwaltung
auf absehbare Zeit die feste Organisation des Küstengebie

tes sein Für das Innere braucht msn offenbar noch
auf längere Dauer die Pionierarbeit der Forscherexpedi

Muggins trat unruhig von einem Fuß auf den andern
und sehnte sich ins Freie

Der Inspektor blätterte in den Notizen
Den Wagen haben Sie damals auch mit beraubt

Sie waren im Gefängniß weil Sie einem Betrunkenen
die Uhr aus der Tasche gestohlen haben Sie stehen im
übelsten Rufe Jetzt sagen Se mir wie Sie die letzten
vierzehn Tage verbracht haben

So wahr ich hier stehe Herr Inspektor seit ich
zuletzt aus dem Gefängniß entlassen bin habe ich nichts
verbrochen,

Womit erwerben Sie Ihren Unterhalt
Mit meinem Gewerbe

Was ist das für eins
Ich bin Straßenpflasterer

Betreiben Sie das Gewerbe vielleicht tn Gooleys
Schenke mit Mike und der übrigen Bande

Welchen Mike meinen Sie Herr Inspektor
Das wissen SieZso gut wie ich, entgegnete dieser ernst

und strmg
Mike Mc Gloin Mit dem habe ich nichts zu

schaffen

Ihr zwei habt doch euer Hauptquartier bei Gooley
aufgeschlagen

Er bummelt dort herum aber ich gebe mich nicht
mit ihm ab

Soll das heißen daß ihr euch entzweit habt
Entzweit haben wir uns nicht aber ich will nichts

von ihm Er prahlt immer damit daß er einer von den
Ausgelernten ist und renommiert mit seinen Thaten

So wissen Sie also um seinen letzten Streich
fragte der Inspektor rasch

tionen Wird die Beschränkung auf eine energische Arbeit
tn den Küstengebiete klarer als bisher durchgeführt dann
können alle die trüben Erfahrungen der letzten Zeit unse
rer Kolontalpolitik zum Heile gereichen

Wie die Nordd Allg Ztg erfährt waren die
Entwürfe neuer Lehrpläne Lehraufgaben und Prü
fungsordnungen sämmtlichen Provinzial Schulkollegien
zum Zweck der Information mitgetheilt worden Es war
dies jedoch nur vertraulich geschehen die Kollegien
für Brandenburg und Sachsen hatten sich deshalb nicht
für ermächtigt gehalten die Entwürfe den Lehrkollegien
zugänglich zu machen während dies seitens der anderen
Provinzial Schulkollegien geschehen war Nachträglich
sind dann sämmtliche Provinzial Schulkollegien zur Mit
theilung an sämmtliche Lehrerkollegien ausdrücklich seitens
des Herrn Kultusministers ermächtigt worden Die Ver
öffentlichung des gesammten Materials wird erfolgen
sobald die endgültige amtliche Feststellung aller Ent
würfe und Ausführungs Verordnungen stattgefunden
haben wird

Die Berl Pol Nachr schreiben es liege der
Gedanke nahe die auf dem Gebiete der Wohnungspolizei
wahrnehmbare Lücke durch die Anstellung bessnderer
staatlicher Wohnungsinspektoren in der Art
auszufüllen daß diese der allgemeinen Polizei auf dem
Gebiete der Wohnungspolizei ebenso in die Hand arbeiten
wie dies von Seiten der Fabrikinspektoren in gewissen
Zweigen der Gewerbepolizei schon geschieht In der That
schweben bereits tn Preußen Erwägungen in d r Richtung
und es erscheint sogar die Annahme berechtigt daß diese
in nicht allzuferner Zeit zu einem positiven Ergebniß
etwa auf der Grundlage führen wie die Einrichtung in
dem seiner Zeit unter der Aegide des jetzigen Finanz
mintsters von privater Seite aufgestellten Entwurf eines
Reichswohngesetzes gedacht war

Berlin 30 Oktober In seiner gestrigen Plenarsitzung faßte
der Bundesrath in mehreren Zoll und Steuer Angelegen
heiten Beschluß Die Uebersicht der Ausgaben und Einnahmen
der Landesverwaltung von Elsaß Lothringen für 1390/91 der
Entwurf eines Gesetzes über die Gesellschaften mit beschränkter

Haftung und der Entwurf zum Be oldungs und Pensions Etat
der Reichsbankbeamten mit Ausnahme der Mitglieder des
Reichsbank Direktoriums für das Jahr 1892 wurden den zu
ständigen Ausschüssen zur Vorberathung übergeben Die Pe
titionen der Aachener und Buitscheider Pferdeeilenbahngelell
schaft und Genossen wegen Ausdehnung des strafrechtlichen
Schutzes auf den Pferdeeisenbahnbetrieb wurden dem Reichs
kanzler überwiesen Dem Antrage des Reichskanzlers auf
Außerkraftsetzung der Ausführungsbestimmungen zur Verord

nung wegen des Verbots der Einfuhr von Schweinen c ame
rikanischen Ursprungs vom 6 März 1833 nnd den Anträgen
Oldenburgs betreffend die Erhöhung des Etats der Zollver
waltungskosten ertheilte die Versammlung die Zustimmung
Der Eisenbahn Gesellschaft für Deutsch Ostafrik Usambara
Linie wurde ihrem Antrage gemäß die Befngniß ertheilt un
ter ihrem Namen Rechte insbesondere Eigenthum und andere
dingliche Rechte an Grundstücken zu erwerben Verbindlichkeiten
einzugehen vor Gericht zu klagen und verklagt zu werden
Endlich wurde über die Bemessung des Ruhegehalts für meh
rere Reichsbeamte und über den von seiner Majestät dem Kaiser
wegen Wiederbesetzung zweier Rathsstellen beim Reichsgericht
zu unterbreitenden Vorschlag Beschluß gefaßt Von dem Reichs
haushalts Etat für 1892 sind dem Bundesrath bisher fol
gende Theile zugegangen Die Etats für den Reichskanzler und
Reichskanzlei für die Verwaltung der Kaiserlichen Marine für
die Reichs Justizverwaltung für das Reichseisenbahnamt für
den allgemeinen Pensionsfonds Einnahmen an Zöllen Ver
brauchssteuern und Averien sowie Einnahmen an Stempel
abgaben Ferner ist dem Bundesrath der Entwurf zum Besol
dungs und Pensions Etat ber Reichsbankbeamten mit Aus
nahme der Mitglieder des Reichsbank Direktoriums für das
Jahr 1892 zur Beschlußnahme vorgelegt worden

Cassel 29 Oktober Anläßlich des 25jährtgen Jubi
läums des Infanterie Regiments von Wittich 3 Hessi
sches Nr 83 fand Abends in dem glänzend erleuchteten
und dekorirten Exerzierhause die Aufführung eines Fest

Was denn für einen

Keine Ausflüchte Muggins hören Sie Sie
müssen von seinem saubern Cumpan gehört haben
Er blickte abermals in seine Notizen Meinen Sie Fred
Banfield rieth Muggins aufs Geratewohl

Nein den andern Burschen er ist hier aufge
schrieben

Vielleicht Healy oder Morrisey
Nun lassen wir das einstweilen, sagte der In

spektor nachdem er in den Papieren geblättert Jetzt
handelt es sich um Sie selber Ein Mann ist in der
Nähe von Gooleys Schenke beraubt wurden er war etwas
angetrunken würde aber den Dieb wieder erkennen Einer
von Mikes Bande ist darein verwickelt und Sie
köunen nichts Besseres thun als ein offenes Geständniß
abzulegen

Aber ich weiß nichts davon meiner Treu
nicht das geringste, beteuerte Muggins mit großen
Eiser Seit ich zuletzt im Gefängniß war bin ich die
Ehrlichkeit selbst gewesen Sie können fragen wen Sie
wollen

Wir werden ja sehen od Sie Ihre Unschuld be
weisen können mir soll es recht sein Finde ich aber daß
Sie mir etwas vorgelogen haben so hüten Sie sich
Dann sagte er plötzlich wo waren Sie letzte Nacht
zwischen halb eins und zwei Uhr

Das Gesicht des Burschen erhellte sich merklich Zu
Hause, sagte er zu Hause tm Bette Oh das kann ich
beweisen

Vielleicht werden Sie dazu Gelegenheit finden,
meinte der Inspektor gleichmüthig Für jetzt können Sie

spiels statt welchem die Ruhmesthaten des D utschm
Heeres und des Regiments dargestellt wurden Die Auf
führung schloß mit einer Huldigung für den Kaiser Der
Chef des Regiments Fürst Georg zu Waldeck wohnte mit
seiner Gemahlin und der Prinzessin Elisabeth dem Fest
spiele bet ebenso der Prinz und die Prinzessin Friedrich
von HokenMern

Ans Thüringen 29 Oktober Nicht vor seinen
Wählern und nicht in seinem Wahlkreise sondern in seinem
Wohnorte Jena hat Dr Harmening über seinen
Zwiespalt mit der Parteileitung sich vor einer zahlreich
besuchten Versammlung ausgesprochen Der Eisenacher
Wahlkreis wird wohl für die Bodenverstaatlichung noch
nicht reif sein An Beifall von den Sozialdemokraten
hat es nicht gefehlt Harmening will die Bodenbesitz
reform mit dem deutsch freisinnigen Programm vereinbar
finden auch aus seiner Parte nicht ausscheiden Würde
man ihn aber ausschließen so wünsche er daß dies dem
Deutschfreisinn mehr Nutzen bringe als ihm Ob der
Deutschfreisinn mehr an Harmening oder Harmening mehv
am Deutschfreisinn zu verlieren hat das mögen sie unter
sich abmachen

Detmold 28 Oktober Den Mitgliedern des lippe
schen Landtags der aus den 23 November einbe
rufen ist sind bis jetzt vier Vorlagen zugegangen Zwei
derselben betreffen Gehaltserhöhungen für verschiedene
Unterbeamte und die Erhöhung des bisher gewährten Zu
schuss s sür die höhere Mädchenschule tn Detmold Eine
dritte Vorlage beantragt zu Gunsten der durch Hagel
schlag im Anfang Juli Geschädigten Darlehen bis zum
Betrage von insgesammt 40,000 Mk zu gewähren Die
vierte Vorlage endlich bringt die längst gewünschte Auf
besserung der Gehälter der Volksschullehrer Die Re
gierung beabsichtigt hierzu jährlich 30,000 Mc zu ver
wenden

Bayrenth 30 Oktober Für die Ersatzwahl zum
Reichstag an Stelle des verstorbenen Herrn v Feustel
ist von nationalliberaler Seite Rechtsanwalt Dr Cassel
mann in Bayreuth aufgestellt worden Als deutschfrei
sinniger Kandidat wird voraussichtlich Landgerichtsrath
Stoll austreten

Oesterreich Ungar
Reicheuberg i B 29 Oktober In der gestrig

Sitzung des Stadtverordneten Collegiums nahm der Stadt
verordnete Dr Turnwald das Wort um den Gefühlen
tiefster Empörung und Entrüstung Ausdruck zu geben
welche gegenüber den maßlosen czechischen An
griffen gegen die friedliebende deutsche Bevölkerung und
gegen die achtbaren Organe der politischen Verwaltung
alle Kreise unserer Stadt ergriffen hat Allen den von
czechi cher Seite in bewußt lügenhafter Weise vorgebrachte
und tendenziös verbreiteten Angriffen fehlt jede Basis d
nach gar keiner Weise und in keiner Richtung czechtsche
Bewohner unserer Stadt mißhandelt oder verhöhnt wurden
Diese Angriffe zieltest nur darauf ab das imposante
durch keinen Mißton gestörte Kaisersest am 1 Oktober
die jubelnde loyale Huldigung der deutschen Bevölkerung
Reichenbergs durch die planmäßigen czechischen Anstürme
in ihrer Bedeutung herabzusetzen und zu discreditiren die
Kaisertreu der Stadt Reicheuberg zu verdächtigen Die
unleugbare Thatsache aber daß durch den Besuch des
Kaisers das deutsche Sprachgebiet in Böhmen anerkannt
wurde und die Bestrebungen der Deutschen zur Durch
führung der administrativen Zwzithe lung Böhmens nicht
mehr als Landespreisgebuug verleumdet werden können
hat die Czechen in eine fieberhafte Wuth versetzt nun ist
die Maske gefallen Kein Wort der Versöhnung des
Friedens mehr Kampf bis aufs Messer daß ist der
Grundgedanke der diesen Wuthausbrüchen zu Grunde
liegt Das Stadtverordnetencollegium nahm schließlich
einstimmig eine Resolution an in welcher der tiefsten Ent
rüstung über diese czechischen durch nichts gerechtfertigten
Verdächtigungen ausgesprochen und von der Regierung
erwartet wird daß sie diese Angriffe gebührend zurück
weisen werde

gehen aber ich rathe Ihnen daß Sie sich nicht zu Per
sonen gesellen durch die Sie in Verdacht gerathen So
bald es sich zeigt daß Sie ein rechtschaffenes Leben führen
wollen werden Sie die Polizei auf Ihrer Seite haben
Treffen wir Sie jedoch auf ungesetzlichen Wegen so werden
Sie früher oder später dafür büßen müssen Jetzt gehen
Sie

Muggins schlich hinaus mit frohem Herzen und viel
leicht mit dem keimenden Entschluß sein Leben wirklich zu
bessern Denn während der Inspektor seine Komödie
spielte und das Kreuzverhör mit ihm anstellte ohne ihn
ahnen zu lassen daß er nicht über seine Thaten sondern
über ganz andere Dings Mittheilung haben wollte hatte
er ihm zugleich einen guten Rath ertheilt den jener wohl
beherzigen konnte Es ist ebenso sehr Pflicht der Obrig
keit die Verbrechen zu verhüten als sie aufzudecken und
zu bestrafen Die besten unter den Sicherheitsbeamten
sind sich dessen stets bewußt und handeln auch demgemäß

Als der Polizeichef allein war stand er auf schritt einige
mal durch das Zimmer und strich sich lächelnd den
Schnurrbart

Mike Mc Gloin Fred Banfield Healy und
Morrisey, wiederholte er für sich Ich werde die Herren
nicht vergessen mit denen Muggins mich bekannt gemacht
Zunächst handelt es sich darum zu erfahren ob Mc Gloin
und Evans ein und dieselbe Person sind Stellt sich dies
heraus so wird er uns darüber aufklären müssen wie es
kommt daß die Kugel in feinen Revolver paßt durch die
Louis Hanier das Leben verloren Ist dies erst einmal
festgestellt so findet sich wohl das Wetters

Uebrigens scheint mir die Sache mit dem Cigarretten
etui doch aus eine richtigere Spur zu deuten Es wäre
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Frankreich
Paris 29 Oktober Der Rationalismus treibt immer

och recht wunderliche Blüthen Vom Deputirten Aristi
des Rcy ist soeben über die Entvölkerung Frank
reichs und die Mittel ihr abzuhelfen ein parlamenta
rischer Bericht erschienen welcher das Ergebniß langer
Ausschußberathungen zusammenfaßt und von dem ministe
riellen Siecle als der schönste Rapport gepriesen wird
der seit langer Zeit aufgestellt worden sei Die biologisch
merkwürdige und mit den zahllosen Existenzbedingungen
ktner großen Nation verwickelte Frage der mangelhaften
Fortpflanzung erscheint in der Beleuchtung die ihr der
treffliche Deputirte giebt überraschend einfach die länd
liche Bevölkerung fühlt sich nicht mehr wohl sie wandert
einerseits nach den Städten aus die tn ihrer Ueberfüllung
keine günstigen Pfl nzstädten für neue Generationen bil
den und beschränkt andererseits ihre Kinderzahl weil die
Ernährung der Familien immer schwieriger wird Daher
der erschreckende Rückgang der Geburten welcher im letz
ten Jahre sogar beim Ueberwiegen der Todesfälle eine
Verminderung der Volkszahl zur Folge gehabt hat Weyn
das so weiter geht so meint der Berichterstatter werden
die Nachbarnationen sich auf Kosten der Franzosen aus
breiten die Belgier werden ihre Grenze bis Beauvais
vorschieben und die Deutschen mit Annexion der alten
Freigrasschäft die Saone zum Grenzflusse nehmen Wie
ist dem vorzubeugen Einfach durch Verbreitung eines
höheren Unterrichts so antwortet der Berichterstatter
Die Bauern müssen auf dem Lande dieselben Vortheils
finden wie in der Stadt Die Progymnasien sind alle
tn Lyceen zu verwandeln und solche müssen überall in
den kleinen Provinzialorten eingerichtet werden Mit der
geistigcn Befriedigung aber welche die Bauern künftig
aus einer höheren Bildung ziehen werden müsse eine
Verbesserung der Erwerbsverhältnisse Hand in Hand
gehen und diese sei abermals durch Unterricht zu erzielen
Der französische Boden könne wenn er wissenschaftlich be
baut werde jährlich 150 anstatt 90 110 kl Weizen
tragen der Ertrag an Wein lasse sich auf demselben
Wrge von 30 60 auf 80 Millionen Hektoliter Wein er
höhen Dies sei nur eins Frage wissenschaftlicher Bil
dung nd lasse sich durch gure landwirchschastliche Schu
len erreichen die nicht einmal viel kosten würden einige
Millionen jährlich weiter nichts Die Kammer soll dem
nächst einen Beschluß in der Sache fassen Das Siscle
zwetsklt nicht daß sie dem scharfsichtigen Aristides Rey
beistimmen werde

England
Londo 30 Oktober Telegr Sir William Harcourt

publizirt heute einen sensationellen Angriff gegen die
Thätigkeit des Finanzministers und beschuldigt ihn
einer falschen Ueberschuß Aufrechnung und konfuser Grup
Pirung Er erklärt über die wahre Finanzlage Englands
sei ein Urtheil unmöglich Staatssekretär Blaine hat so
eben die Antwort die dem Gesandten Egan auf das von
den Vereinigten Staaten gestellte Verlangen umGe
Währung einer Abbitte und Entschädigung seitens Chilis
zu Theil wurde veröffentlicht Der chilenische Minister
der auswärtigen Angelegenheiten entgegnete daß die von
der Regierung der Vereinigten Staaten gestellten Be
dingungen Drohungen enthielten die wenn sie auch nicht
mit Bitterkeit zurückgewiesen würden doch unannehmbar
seien Er zweifelt nicht an der Aufrichtigkeit und
Gewissenhaftigkeit die den Befehlshaber der Balti
more bei seiner Untersuchung der Vorgänge gele tet haben
Der Minister erkennt jedoch nur die Jurisdiktion seines
eigenen Landes an wenn es sich um Bestrafung von
Schuldigen handelt Die gesetzlichen Behörden Chilis
hätten eine Untersuchung nach den Bestimmungen des chi
lenischen Gesetzes veranlaßt und die Zeit das Resultat zu
veröffent ichen sei noch nicht gekommen Sobald diese
Zeit gekommen sei werde er das Resultat dem Gesandten
mittheilen Er erkennt keine andere Behörde als die vom
chilenischen Volke eingesetzte bet Beurtheilung von Krimi

nalfällen an und könne vorläufig nicht zugeben daß die
Znruhe in Valparaiso oder das von seinem Departement
eobachtete S Mich Beigen als der Ausdruck eines Uebel

wollens gegen die Vereinigten Staaten aufgefaßt werde
das die freundschaftlichen Beziehungen zwischen den beiden
Staaten gefährden könne

Rußland
Petersburg 30 Oktober Hier verlautet daß die

seitens des Kurators des St Petersburger Lehrbezirks
Kapustin getroffene Anordnung daß hinfort der Zutritt
von Kindern baltisch deutscher Herkunft zu den St Peters
burger deutschen Lehranstalten nicht mehr gestattet werden
soll und nur Kindern solcher Eltern die ihren ständigen
Aufenthalt in St Petersburg oder in der H mptstadt
Verwandte haben in die genannten Schulen aufgenommen
werden können im Zusammenhange mit dem Plan steht
eine vollständige Beseitigung des D eus ch en als Unter
richtssprache in den evangelischen Kirchenschulen zur
Durchführung zu bringen Dagegen ist ein Privatgym
nasium mit französischer Unterrichtssprache im Entstehen
begriffen dessen Lehrern besondere staatliche Vorrechte ein

geräumt werden sollen Eine unter der Leitung des
Generalmajors Baltz stehende Kommiision von General
stabsoifizieren ist in diesen Tagen in Dorpat angelangt
um dort Vorbereitungen für die Unterbringung des Stabes
der 24 Infanterie Division zu treffen die im nächsten
Jahre nach Mittel Liveland übergeführt werden soll

Moskau 30 Oktober Wie hiesigen Blättern gemeldet
wird bestätigen sich die Nachrichten von lern trostlosen
Zustande derWintersaatfelder im gesammten Süden
des Ruches Die Dürre ist so groß daß die Pflüge auf
dem harten Erdboden zerbrechen Auf den Feldern ist
auch nicht das geringste Wachsthum zu bemerken Be
sonders trübe stehen die Aussichten in Bessarabien und
Podolien sowie in den nördlichen Kreisen des Gouverne
ments Taurien Nach Meldungen aus Jrkutsk kam es
zwischen den Verbannten welchen Ländereien zur Bear
beitung überlassen sind zu Grenzstreitigkeiten Der
Kriegsminister verfügte deshalb daß einzelne Offiziere
der in Sibirien stationirten Truppen als militärische
Statistiker die offizielle Ueberwachung der Regelung der
Besitzvsrhältnisse zu übernehmen haben

GerichLSzeituug

Halle 29 Oktober Strafkammer Sitzung Die
verehelichte Henze Auguste geb Lindemann von hier wurde
wegen Pfandbruchs zu 3 Mk Geldstrafe oder 1 Tag Gefäng
niß verurtheilt

Der bereits bestrafte Schuhmacher Bruno Meister von hier
hatte keinen Geständniß nach im Mai d I bei keiner polizei
lichen Vernehmung wegen Bettelr s sich den fallchen Namen
Friedrich Richter beigelegt und das Protokoll mit diesem

Namen unterschrieben die dreitägige Haftstrafe unter diesem
Namen verbüßt und dadurch die unrichtige Eintragung in das
polizeiliche Strafregister bewirkt Auf Grund des I 271 Str,
G B angeklagt wurde er zu 1 Woche Gefängnißstraie verur
theilt während 2 Wochen Gefängniß seitens der Staatsanwalt
schaft beantragt wurden

Der wegen Diebstahls und Betrugs mehrmals vorbestrafte
im September 1359 geborene Steinträger Gustav Busch aus
Giebich nstein wurde wegen Betrugs im wiederholten Rückfalle
zusätzlich zu einer ihm kürzlich zuerkannten Strafe zu 2 Mo
naten Zuchthaus verurtheilt

De wegen Diebstahls Betrugs Unterschlagung und Land
streichens Vielfach bestrafte am 6 Dezember 1852 in Düben
geborene unverehel Marie Pauline H rte aus Roitzsch hatte
sich im Lande umherziehend bei verschiedenen Herrschaften in
der Umgegend von Dclitzsch als Dienstmädchen vermischet das
Miethsgeld in Empfang genommen ohne die Dienste anzutreten
Sie wurde wegen Betrugs im wiederholten Rückfalle zu 1
Monc t Zuchthaus 150 Mk Geldstrafe event 1 Tag Zuchthaus
für je 15 Mk und zwar zusätzlich zu der ihr wegen DicbstaW
Betrugs und Unterschlagung im Januar d I durch das Land
gericht Torgau zuerkannten Zuchthausstrafe von 3 Jahren ver
urtheilt Die Staatsanwaltschaft brachte 3 Monate Zucht
haus c in Antrag

Die Handelssrau Kriemitzer Anna geb Vorgang aus Halle
beschuldigt im Jahre 1890 sls Schuldnerin über deren Ver
mögen das Konkursverfahren eröffnet worden Handelsbücher
zu führen unterlassen gegen die Bestimmungen des Handels
gesetzbuches unterlassen zu haben die Bilanz ihres Vermögens

an der Zeit daß von dort her einmal wieder eine Nach
richt käme

Forschung folgt

Zur geplanten Freiwilligen Prüfung in Sekunda
Unter diesem Titel schickt ein Schulmann aus der

Provinz der Nat Ztg folgende Sätze ein 1 Die ge
plante Prüfung rst bestimmt diejenigen Schüler welche bisher
das Befähigungszeugniß sich ersessen haben solle abzu
schrecken und auf diese Weise d e Frequenz der Vollgymnasien
zu minder,, Abschrecken kaun die Prüfung aber nur wenn sie
abschreckend d h falsch und und zum Unheil der Jugend ge
haudhubt wird Verständig und mit Wohlwollen gebandhaht
wird und kann sie Niemand vbichrecken 2 Eltern find in Be
zug auf ihre Kinder von N ur Optimisten Die Zahl derer
welche im Hinblick auf die geplante Prüfung verzichten werden
ihre Knaben auf das Gymnasium zu geben zumal an Orten
wo eine andere höhere Lehranstalt nicht vorhanden ist dürfte
verschwindend sein 3 Das wesentlich Neue an der geplanten
Prüfung wird das Erscheinen des Schulraths sein Denn schon
bisher soll wenigstens die Ertheilung des Freiwilligen Zeug
nisses an die Zusprechung der Reise für Obersekunda bezw
an die Verletzung in diese Klasse gebunden sein Daß die Lehrer
kollegien hierbei mit zu großer Nachsicht verfahren ist unwahr
Thatsächlich wird schon jetzt gewissenhaft berathen und fast
überall auch durch den Direktor geprüft Keineswegs gelingt
es sämmtlichen Sekundanern das Zeugniß zu ersitzen So
mit bildet das Abschreckungsmittel lediglich die eierliche Prü
mngsform und der Schulrath Noch nie würde der preußische
L chulrath amtlich derart zum schreckenden Popanz hingestellt
wo en sein als es mit der geplanten Prüfung geschehen würde
4 Die Schülerzahl unserer Untersekunda beträgt durchschnitt
lich etwa 2s au größeren Anstalten ist sie bei Weitem
hoher Auf den Schüler kommen 5 schriftliche Prüfungsar
beiten deutsch lateinisch griechisch französisch Mathematik
macht bei 25 Schülern 125 Arbeiten welche mindestens der
Schulrath nd der Direktor aufmerksam lesen wllen Wie denkt

man sich das in der Praxis 5 Unreife Schüler werden zur
Zeit aus der Zahl der Versetzungskandidaten einfach ausge
schieden Künftig sollen alle Schüler geprüft Werden Da wird
Zufall und Glück manchem Unreifen ebenso durchhelfen wie
zur Zeit derartige Schüler manchmal abgehen und vor der
könig Brüfungskommlssion die Prüfung bestehen 6 Ohne
einige Drillerei seitens der Lehrer ohne Ochsen seitens der
Prüflinge ist eine feierliche Prüfung in der Praxis undenkbar
mag vom grünen Tisch verordnet werden was da will Ueber
dies soll künstig bei verminderter Stundenzahl im Wesentlichen
dasselbe geleistet werden wie bisher Daß aber dieses Examen
ochsen gerade in die Entwickelungszeit der Knaben gelegt
werden soll kann für die Kraft und Gesundheit der gebildeten
Stände des deutschen Volkes höchst verhängnißvoll werden
läßt vorzeitig halbwüchsige Knaben schon den bitteren Ernst des
Lebens schmecken Die verstärkte Arbeit der Abiturienten ist
hiergegen ein Kinderspiel

Wissenschaft Kunst und Literatur
Das jüngst 5 Hift der beliebten reiS illustrirten Fami

lien Zeitschrift Universum enthält folgende Beiträge Frau
Grafin Roman von Victor Blüihgen Ein Aünstlerheim in
Süd Tirol mit Original Illustrationen von E Loesch Die
Wissenschaft des Echmeckens von Julius Stinde Die ver
gessene Hortensie Novelle von Detlev von Liliencron Das
Schloß von Gizeh und seine todten Gäste von Heinrich Brugsch
Abendhimmel nach dem Sturm von Martin Greif Meutha

von Wilhelm Jensen Einest van Dyck von Ferd Pfohl Der
letzte Lützower ein Hundertjähriger Rundschau Miscelleu
Räthsel c Von den Illustrationen sind als ganz hervor
ragend zu erwähnen Kronprinz Friedrich Wilhelm an der
Leiche des Generals Dmiay von A v Werner Abschied
von Alfred Reuter Ueber Stock und Stein von A Wierusz
Kowalski Vor dem Opernhause in Paris während der ersten
Aufführung des Lohengrin von Otto Gerlach Das Füchsle
von L ugo Kauffmauu Der Preis für jedes Heft ist nur
50 Pfg

das der vorgeschriebenen Zeit zu ziehen wurde gegen den
Antrag der Staatsanwaltschaft auf Bestrafung mit 3 Tagen
zu 1 Tag Gefängnißstrake verurtheilt

Die verehel Tischler Rapfilber Jda geb Thieme von hier
wurde wegen Beleidigung eines Polizeisergeanten durch chöffen
gerichtliches Erkenntniß vom 21 Juli d I zu 1 Woche Ge
fäugnißstrafe verurtheilt Die Staatsanwaltschaft trug auf
Verwerfung der eingelegten Berufung an Das Gericht er
kannte Freisprechung

Der inhaftirte zu Cröllwitz am 29 Mai 1853 geborene
wiederholt wegen Betrugs vorbestrafte Arbeiter Friedrich Karl
Weickardt aus Giebichenstem hatte sich abermals wegen Be
trugs in mehreren Fällen zu verantworten und wurde zu 1
Jahre Gefängniß und 2 Jahren Ehrenverlust verurtheilt

Wegen Ehebruchs wurden der Arbeiter Martin Blalchmierek
und die unverehelichte Therese Hermann hier zu resp 14 Tagen
und 1 Woche Gefängnißstrafe verurtheilt

Handel und Verkehr
Hallescher Zuckerbericht vom 3g Oktober 1391

Rohzucker Nachdem die letzte Berichtswoche in sehr fester
Haltung besonders für Exportwaare eröffnet hatte trat eine
erhebliche Abschwächung ein und waren bei großer Zurückhaltung
der Abnehmer Verkäufe nur unter Preisconcessionen zu be
wirken Erst mit dem gestrigen Tage wurde die Stimmung
wieder bester und schließt die Woche in fester Tendenz zu nach
stehend notirten Preisen N n k 5 ,000 Sack Raffinirter
Zucker Das Gefchäft hau ui dieser Woche einen ruhigen
Verlauf D e Raffinerien sind mit Erfüllung früherer Ab
schlüsse stark beschäftigt und sehen sich deshalb nicht veranlaßt
auf Untergebote einzugehen Heutige Notirungen Roh
zucker per 100 Kilo Rendement 92 pCt excl Mk 34,46 34 80

Rendement 88 pEt excl Mk 33 00 33,40 Nach
produkte 75 PCt Rendement excl Mk 27,00 29,50
Ra finade fein excl Mk 56,50 Patent Würfel Mk
61,00 Gem Melis 1 incl Mk 53 00 Melasse I und
II excl Tonne Mk 4,00 4 80

Elektrotechnische Versuchsstation zu Magde
burg Dem Jahresberichte dieses Instituts ist zu entnehmen
daß dasselbe neben anderen Aufträgen wie Prüfung und Be
gutachtung von Projekten bezw Kostenanschlägen Beaufsich
tigung Prüfung und Wnahme elektrischer Anlagen besonders
regelmäßig wiederkehrende Revision en elektrischer Anlagen in
den Beruf seiner Thätigkeit gezogen hat Dieselbe hat in der
Zeit von IV Jahren 67 Anlagen mit zusammen ca 60,000
Glühlampen und ca 2500 Bogenlampen revidirt Von diesen
Revisionen kamen 56 auf Zuckerfabriken resp Raffinerien
Daneben hat die Versuchsstation eine Reihe von Untersuchungen
von Apparaten Materialien c sür elektrotechnische Zwecke aus
geführt Verbunden mit diesem Jahresberichte ist eine aus
führliche Darlegung der Aufgaben welche sich die Versuchs
station gestellt hat sowie eine Beschreibung der Räume welche
von ihr benutzt werde und der in diesen aufgestellten Maschinen
Akkumulatoren und Apparate Die Durchstchr dieses Jahres
berichtes der auf Wunsch jedem Interessenten zugesandt
wird kann Besitzern elektrischerAnlagen angelegentlichst empfohlen
werden

Die Bör e verkehrte in der zurückliegenden Berichtsperiode
zumeist in schwacher Haltung wozu die von auswärts vor
liegenden Tendenzmeldungen in der Hauptsache beitrugen Das
Geschäft verwickelte sich jedoch zu weichenden Coursen ziemlich
lebhast und bietet das über alle Nebühr niedergedrückte Cours
niveau Anregung zu Ankäufen Nachdem die Mittel und Wege
der Baissepartei die ohne daß ihr die thatsächlichen Verhältnisse
zu Hilfe kommen können ausnahmslos das Gesammtgebiet
koutreminirt durchschuut waren führten im Verein mit Deck
ungskäufen seriöse MemuugSkäme eine Besserung der Course
herbei und diese läßt erkennen daß ein Tendenzumschwung über
kurz oder lang zum Durchbruch kommen dürfte Die Erhöh
ung des Londoner Bankdiskonts um 1 pCt berührt den Geld
markt umsoweniger als derselbe sich hier außerordentlich flüssig
erweist Der Kapitalsmarkt war gut behauptet ebenso
fremde Renten insbesondere Ungarn während Russen
und Italiener schwächer lagen Auf dem Bankeumarkt
gingen Oesterr Credit Act und Disconto Comman
dit Anth lebhaft um und erscheinen besonders für spätere
Termine steigerungsfähig da die Emissionsthätigkeit sich bald
in Folge vieler und aussichtsvoller Projekte regen dürste Auf
dem Babnenmarkte waren österreich Bahnen insbesondere
Lombarden auf tendenziös ungünstige Ausstreuungen über
die Verstaatlichungsfrage weichend Die ganze Frage ist jedoch

och nicht aktuell im Gegentheil verlautet aus gut informirter
Quelle daß die österreich Regierung wegen befürchteten Par
lllmentswiderstandes das Verstaatlichungsprojekt aufgegeben hat
Außerdem dürfte die Verwaltung da vor 1896 kein Verstaat
lichungszivaug möglich ist die Ehancen nicht preisgeben uud
wird nur dann früher in eine Verstaatlichung willigen können
wenn dieselbe die Situation der Aktionäre verbessert Im
übrigen haben sich die Verkehrsverhältnisse wieder dermaßen
gebessert daß dieselben wieder zu günstigen Erwartungen be
rechtigen Auf dem Montanmarkt warenEüenattien insbe
sondere Laurahütte und Bochuwer Gußstahl Act deren
Geschäftsberichte verstimmten rückgängig ebenso von Kohlen
actien Harpener Hibernia und GeUenkirchen doch
scheint nach unten des Guten bereits zu viel gethan und die
thatsächlich nicht so ungünstigen Verhältnisse wie tendenziös
hingestellt dürften über kurz oder lang auch auf diesem Gebiete
eine Wendung zum Besseren herbeiführen

Briefkasten der Redaktion
K Hier Wer hier für die Reinhaltung der Denkmäler

zu sorgen hat wissen wir nicht Wahrscheinlich doch der Herr
Stadtbaurath Daß Händel unser einzig künstlerisch hervor
ragendes Denkmal entsetzlich aussieht darin haben Sie Rechn
eine Reinigung desselben vorzüglich des Piedestals ließe sich
wohl leicht bewerkstelligen In dieser Beziehung sollte mau sich
Berlin zum Vorbild nehmen Nun es sollen ja jetzt in den
einzelnen Provinzen Conservatoren zur Erhaltung der Kunst
denkmäler bestellt werden vielleicht fällt dabei auch für Halle
etwas ab

Für die Redaktion verantwortlich Dr E Jerusalem

Kirchliche Anzeigen
Baptisten Gemeinde Versammlungslokal Giebichenstei

Triftstr 19 Sonntag den 1 November Vorm 9V und
Nachmittags 3V Uhr Predigt Nachmittags 2 3 Uhr
Kmdergottesdienst
Mittwoch Abends 8 Uhr Bibelstunde

Versammlungslokal Halle a S Dryanderstr IS Vorm
9V Uhr Gottesdienst Abends 8 Uhr Gottesdienst Nach
mittags Vz2 Vz3 Uhr Kindergottesdienst
Freitag Abends 8 Uhr Gottesdienst

Sonntag Abends 8 Uhr Triftstraße 19 Vereinsstunde des
Jünglings und Männervereins sowie Jungfrauenvereins
Freier Zutritt für Jedermann

Apostolische Kapelle Jakobstr 4 Sonntag Vormittags
10 Uhr Hauptgottesdienst mit Homilie Nachmittags 3 Uhr
Predigt 4 Uhr Liturg Gottesdienst 5 Uhr Evangelisten
vortrag
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In Gemäßheit des 21 der Städte Ordnung vom 30 Mai

1853 muß in diesem Jahre eine Wahl zur regelmäßigen Ergänzung
der Stadtverordneten Versammlung vorgenommen werden aus welcher
folgende Herren ausscheiden

I Abtheilung
Justizrath Schlieckmann
Kaufmann H Werther
Director Hartmauu
Baurath Brüuecke
General Director Krug
Banquier Emil Steckuer

II Abtheilung
Baumeister Schulze
Ingenieur Pfeffer
Rentier Demuth
Fabrikbesitzer Ltvotvski
Regierungs Baumeister Kuoch
Zimmermeister Pfaul

III Abtheilung
Kaufmann Meyer
Kaufmann Apelt
Stärkefabrikant Schmidt
Z mmerweister Dönitz
Rentier Hummel
Fabrikbesitzer Billing

Ferner sind vor Ablauf ihrer Wahlperiode aus der Stadtver
ordneten Versammlung folgende Herren ausgeschieden und zwar

aus der I Abtheilung
Professor Dr LSning
Rentier H Simon
Kaufmann H Arndt

ans der II Abtheilung
Rentier Bonstedt
Professor Dr Harnack

aus der III Abtheilung
Brauerei Director Görlitz

für welche Ersatzwahlen vorzunehmen sind und zwar für die Herren
Löning Simon Bonstedt und Görlitz auf die bis Ende 1893
laufenden Wahlperioden und für die Herren Arndt und Harnack
für die bis Ende 1895 laufenden Wahlperioden

Zu diesen Wahlen haben wir nachstehende Termine anberaumt
und laden die Wahlberechtigten hierdurch ein im Sitzungssaal der
Stadtverordneten Versammlung zu erscheinen und ihre Stimme abzu
geben und zwar

Für die Ergänzimgswahle
1 Die Wahlberechtigten der III Abtheilung

s des 1 Bezirks auf Montag den 16 Novbr cr Vorm v 10 bis 1 Uhr

Bekanntmachung
betreffend die Personenstands Aufnahme zur Einkommen

steuer Veranlagung i der Stadt Halle a S
Zum Zwecke der Einkommensteuer Veranlagung ür

as nächste Jahr ist die Aufnahme des Personenstandes
leznglich der gesommteu Einwohnerschaft in der Stadt Halle

erforderlich
Zu diesem Behuke werden in den nächsten Tagen den Eigenthümern

der bewohnten Grundstücke oder deren Stellvertretern soviel Forumler
zur Ausfüllung behändigt werden als nach ihrer Angabe sich Haus

altungen einschließlich der eigenen und selbstständig einzeln wohnende
Personen in jedem Hause befinden

Die Formulare find binnen Tagen auszufüllen und
zur Abholung bereit zu halten

Bei der Ausfüllung ist die auf der I Seite befindliche
Instruktion genau zu beachten

Es liegt im Interesse der gesammten Einwohnerschaft daß die
Aufnahme des Personenstandes mit Sorgfalt und Genauigkeit erfolgt
weil sie die Grundlage für eine richtige und gleichmäßige Steuer Ver
anlagung bildet

Außerdem ist nach K SS das Einkommensteuer Gesetzes
vom S4 Jnni I8S1 jeder Besitzer eines bewohnten Gruud
tücks oder dessen Stellvertreter wie auch jeder HauShal
uugs Vorstand und jede selbststäudig einzeln wohnende
stevson für die Richtigkeit uud Vollständigkeit der Angaben
n dem Personenstands Berzeichniffe verantwortlich

Wer die von ihm geforderte Auskunft verweigert oder
ohne genügenden Entschuldigungsgrund in der gestellten
Frist gar nicht oder vollständig oder richtig ertheilt
wird mit einer Geldstrafe bis zu SVO Ml bestraft K 8
daselbst

Ueberdles sind Steuerpflichtige welche bei der Veranlagung über
gangen zur Entrichtung des der Staatskasse entzogenen Betrages ver

flichtet
Die Verpflichtung erstreckt sich auf 3 Steuerjahre zurück und geht

auf die Erben über
Halle a S den 28 Oktober 1891

Der Magistrat
Sta ude

d

ä

P

2

3

4

5

10
10
10

1

1

1

1

Uhr

Uhr

Dienstag 17
Mittwoch 18

Donnerstag 19

Freitag 20 102 Die Wuhlberi cbtigten der II Abtheilung
auf Sonnabend den 21 Novbr cr Vorm von 9 bis 1

3 Die Wahlberechtigten der I Abtheilung
auf Montag den 23 Noscmber cr Vorm von 11 bis 1

Für die Ersatzwahlen
1 Die Wahlberechtigten der III Abtheilung des 5 Bezirks au
Dienstag den 24 November er Vormittags 10 bis 1 Uhr
2 Die Wahlberechtigten der H Abtheilung auf

Mittwoch den 25 Novkmber cr Vormittags 10 bis 1 Uhr
3 Die Wahlberechtigten der 1 Abtheilung auf

Donnerstag den 26 November cr Vormittags 11 bis 1 Uhr
Jedem Wahlberechtigten wird noch eine besondere Einladung zu

gestellt werden welche er zur Wahl mitzubringen hat Schließlich
machen wir noch darauf aufmerksam daß va die Wählerliste den ge
schlichen Bestimmungen gemäß bereits im Juli d Js aufgestellt bezw
berichtigt ist auf inzwischen eingetretene Wohnungsveränderungen keine
Rücksicht genommen werden konnte und deshalb ein jeder gur dritten
Abtheilung gehörige Wähler auch nur in dem Bezirke zur Wahl zu
gelassen werden kann in welchem cr sich nach Ausweis der ihm zu
g i enden Einladung in der Wählerliste aufgeführt befindet

Halle a S am 28 Oktober 1891
Der Magistrat

Staude
Bekanntmachung

DieZAuction der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte
in den Monate Juli August und September k8SV ver
setzte und er e erte Pfänder welche die Gfauduummern
ÄStvt bis SS46V tragen ud worüber die Pfandscheine
in schwarzem Druck ausgestellt sind beginnt

Donnerstag am IS November ds Js
ud wird an diesem Tage Vormittags von IS bis IS Uhr

und Nachmittags von bis S Uhr an den darauf fol
geudeu Wochentage aber bis zn ihrer Beendigung Bor
mittags von s bis IS Uhr uud Rachmittags von bis
5 Uhr im Aueiisuszimmer des Leihhauses abgehalten

Zur Versteigerung gelangen der Reihenfolge der Pfandnummer
nach Taschenuhren aller Art sonstige Gold und Silber Gegenstände
wie Äetten Ringe Löffcl c secnei Bitten Leib und Bettwäsche
neue und getragene Kleidungsstücke Schuhwerk Plätten und vcrschie
den andere Sachen

Halle a S, den 14 Oktober 1891
Das Leihamt der Stadt Halle a S

Die den Frankeschen Stiftungen gehörigen Wlesenpläne n der
Passendorfer Oberaue mit einem Flächeninhalt von 13 Morgen 114
l l Ruthen und 9 Morgen 30 Ruthen sollen einzeln oder zusammen
vom 1 April 1892 ab auf 6 Jahre anderweit verpachtet werden Esstel t
dazu Bietungstermin

am Dienstag den S November Vormittags II Uhr
in unserer Hauptkasse an woselbst auch die Bedingungen eingesehen
werden können

Das Direktorin der Krankeschen Stiftung

kection
Sonnabend den St Oktober

Letztes Auftrete

sämtlicher Künstler
The Spruukelli s dieSchlangen
önigin der Wüste Sahara sSeu
ationell Die Familie Bene
etti Akrobaten mit ikarischen

Spiken Sisters AdelaU e
n Lilian Bravour Luftgymnasti
erinnen Little Freddy Hand

Equilibrist DieGejchwisteiClara
n Max Corelly Veiwandlungs
Teionas Duettisten Fräul Jlka
Scherz Lieder n Walzersängerin

Hrrr B Wilhelmy Original
Komiker

Kassenöffnung 7 Uhr Beatu
der Vorst 8 Uhr Ende 11

Ml k krsiiell serei
Unsere General Versammlung wird Mittwoch den 4 Novbr

Nachmittags 4 Uhr in der Gertraudenkapelle an der Marien
irche abgehalten werden Je größer die Nothstände unter unsern

evangelischen Glaubensgenossen in der Diaspora sind desto mehr ist
die Mithilfe und Theilnahme aller evangelischer Kreise auch der
Frauen erforderlich und desto lebhafter beklagen wir es daß so viele
evangelische Frauen und Jungfrauen diesem wichtigen Wcrke fern ge
blieben sind Wir leben alle evang lische Mitchristinnen zu unserer
Jahresversammlung herzlich ein in welcher der Rechenschaftsbericht

stattet und Beschluß über die Veithcilung der Gaben an bedürftige
Gemeinden gefaßt werden soll
Fräulein Bernhardy Frau Commerzienrath Bethke Frau Coi sist
Kath Dryander Frau Geh Roth Hartwig Frau Fabrikbesitzer
A Jentzsch Frau Geh Rath von Votz Frau Oberprev Weicke

Superintendent D Förster

Jeden Sonntag Vormittag
von v,12 bis Nhr

bei

WermtlSer Perm sn tzklte G Seil SaMreis
Dienstag den S Novbr Abends 8 Uhr

imWk dkiiplan VersammlungVortrag des Herrn Pastor Werner Hohenthurm über
die soziale Bewegung in England und Deutschland
Um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder wird gebeten Freunde

und Gesinnungsgenossen willkommen

Voavoräi
Mester

Nur noch bis Sonuabend
Gastspiel

der Wiener Nachtigallen

iimlw IIIliMi Mrioii
Stürmisch er E rfolg von

VI MlvraAkrobaten in Frack n
Balltoilette

sowie Auftreten sämmtlicher
engagirter Künstler

SaMllrts s 40Mg
im Vorverkauf

in den bekannten Stellen

RetMNgs Compagnie Sei Feuersgefahr
Montag den S November

Außerordentliche Generalversammlung im Gasthof zur goldne Rose
Tages Ordnung 1 Rechnungslegung

2 Wahl des Vorstandes
3 Verschiedene Besprechungen

Const Alexander Haedicke

fskrunterriekt
für alle Sorten Ztmiräder zu jeder
Tas eszeit auch für Damen nach
leichter ungefährlicher Methode empfiehlt

das

llsll MrMer vepkt
IS I Martinsgsss IS

in s verschiedenen Modellen von s
Z Mark an Zwei nnd Dreiräder in Aus

wahl Nur beste deutsche und englische Fabrikate unter Ga
rsntie

Meparatureu Ersatz ud Zubehörteile Mus
rüstungs ud Bekleidungsgegenstäude für Rad

fahrer

H ür ti Z i il iiSage Dank an Wc F r r sche Apotheke in Württemberg
In kurzer Zeit wurden Knaben wie Mädchen und Erwachsene dinch bekannte Mittel vom

VT VsttuTLSsn
befreit Obige Mrma einpfehlen unter vielen tansenden Attestirenden Carl Appel Glasermeister
in li 4 7 Mannheim Seltmann in 5 omotan zc Wechselw Gatnn Crescenz Windsberger in
Feldkirchen bei München

bekämpfen sind Ihre Mittel stets von bester
1 Wirkung gewesen Attestirt durch Pfarrer S
Se srliörsu Vkrönsaussn

Bürgermeister Blank in Aitrang Da ich die Influenza hatte und durch I r Mittel
mein Gehör wieder erlangte vielmals Dank Fräulein B Viele Atteste stehen auf Wunsch
zu Diensten Man schreibe an I r in LnlZersdkvk Württemberg um Prospecte

Preis ledes Mittels Mk 3

Rennthierfelle M kröwer
Gr Steinstr t

Jede Sonntag
von tl /z bis t /zUhr

bei freiem Entree

Von 4 Uhr

Vornlellmis
zu halben Preisen auf

allen Plätzen

5

A
A

Eingesandt
Das durch Frau Heller in

Johnsdorf mir empfohlene echte
Ringelhardt Glöckner fche

Wund und Heilpflaster
hat mich von einer sehr ent
zündeten Brnst worauf sich
Geschwüre gebildet die mir ent
schliche Schmerzen verursacht
völlig geheilt In wenigen
Tagen verlor sich die Hitze die
Brust ging auf und ich konnte
sehr bald darauf mein neu
geborenesKind wiederstillen
Zum Wohle anderer Leidender
und zum Dank für Frau Rmgel
hardt bezeuge ich dies hiermit
öffentlich und verweise Haupt
sächlich Hebammen anf dieses
vorzügliche Pflaster

Frau inKamitz bei Aussig a d Elde
in Böhmen

Mit Schutzmarke auf
den Schachteln zu beziehen 25
u 50 H mit Gebrauchsanweisung
aus den bekannte Apothe
ken Atteste liegen daselbst aus

AL Bitte genau auf obige
Schutzmarke zu achten

Kür den Jnseratentheil verantwortlich
Jutlus Gubitz in Halle

DvtÄ von R Nietschmann in Halle iExpedition de Halle scheu Tageblattes roße Wrtchstraße 19 aeSffuet Morsen von 7 12 Uhr Nachmittaa von 2 7 Mr Hierzu 6 eilageu
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